
Katholische Kirche und autoritärer Staat

Vortrag und Kolloquium mit Prof. Dr. Christian Spieß (Linz)

Innerhalb des Christentums und des Katholizismus gibt es eine reichhaltige Tradition der
Friedfertigkeit, der Friedensethik und des (physischen und politischen) Gewaltverzichts. Es gibt
aber auch die Tendenz, Entwicklungen mit gesellschaftlichen Zersetzungspotentialen, wie sie
etwa mit extremem Nationalismus sowie mit Rassismus und Sexismus verknüpft sind, mit
religiösen Motiven zu unterfüttern und religiös‐moralisch zu legitimieren. In diesem Vortrag
sollen Parallelen bzw. Verschmelzungen von katholischer Staatslehre und politischem
Autoritarismus erörtert werden. Als Beispiel dient die Affinität von katholischer Staatslehre und
Austrofaschismus bzw. autoritärem Ständestaat in der Zwischenkriegszeit in Österreich.

Zeit: Montag, 30. Mai 2022, von 18:15 bis 19:45 Uhr
Ort:  Karl‐Glöckner‐Straße 21, Haus H, Raum 205 (2. Stock) Aufzug vorhanden  
Veranstalter:  Akzentbereich "Theologie(n), Diversität, Gesellschaft“ des FB 04 
Ansprechpartner:  Prof. Dr. Ansgar Kreutzer
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